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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Vilsbiburg II : SV Gündlkofen III 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

Reinelt tütet den Sieg für den SV Gündlkofen III ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Florian Reinelt den Matchball für die
Gäste des SV Gündlkofen III im Match der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV Vilsbiburg II, das eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 14:25) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Josef Lang, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:4.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Zähler für die Gäste mussten Fischer / Blöchinger bei der 1:3-
Niederlage gegen Neugebauer / Greif hinnehmen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnten Pfeiffer / Babl ihren Gegnern Lang / Reinelt letztlich beim 4:11, 4:11, 11:9, 8:11 nicht
gefährlich werden. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Lucas Greif war nachfolgend
der Gastgeber Lukas Fischer. Keinen Punkt beisteuern konnte Erich Blöchinger im Spiel gegen
Florian Neugebauer, das 0:3 verloren ging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an der Reihe. Beim 3:1-Sieg von Tobias Pfeiffer gegen Florian Reinelt ging nur
der erste Satz verloren. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Michael Babl
gegen Josef Lang. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Lukas Fischer und Florian Neugebauer,
die Lukas Fischer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Erich Blöchinger und Lucas Greif, die Erich
Blöchinger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Josef
Lang war für Tobias Pfeiffer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Wie
knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Differenz endeten. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: TSV Vilsbiburg II 4 Punkte, SV Gündlkofen III 5 Punkte. Die gewinnbringende Taktik fehlte
wenig später Michael Babl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Reinelt ab dem Start.
Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der SV Gündlkofen III verließ nach
spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Durch diese Niederlage hat der TSV Vilsbiburg II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.11.2022
gegen den SC Postau bevor. Für den SV Gündlkofen III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Bayerbach am 18.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:4 geht.

 Statistik:
 TSV Vilsbiburg II

Doppel: Fischer / Blöchinger 0:1, Pfeiffer / Babl 0:1 
Einzel: L. Fischer 2:0, E. Blöchinger 1:1, T. Pfeiffer 1:1, M. Babl 0:2 

 SV Gündlkofen III
Doppel: Neugebauer / Greif 1:0, Lang / Reinelt 1:0 
Einzel: F. Neugebauer 1:1, L. Greif 0:2, J. Lang 2:0, F. Reinelt 1:1
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